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Vorwort


Wir entwickeln uns zum kosmischen Menschen.


2012 ist ein grosses Sonnenjahr, von rund 26'000 Jahren zu Ende gegangen. Das neue grosse Sonnenjahr hat dann begonnen. Immer wenn ein grosses neues Sonnenjahr beginnt, ist es mit Höherentwicklung des Planeten und all seiner Lebewesen verbunden.


Wir sind energetisch voll in die 5. Dimension eingetreten. Dies ist mit vielen Veränderungen verbunden. So wird unsere göttliche DNA entschlüsselt und wir erhalten Zugang zu diesem hohen Wissen. Wir entwickeln uns zum kosmischen Menschen und erhalten mit der Zeit unser volles göttliches Potential.


In dieser Zeit des stetigen Wandels treten die Elohim vermehrt in Erscheinung um uns Menschen bei unserer Höherentwicklung zu unterstützen. Bei diesen liebevollen Schöpferengel, den Engelscharen und aufgestiegenen Meistern, möchte ich mich von ganzem Herzen, mit meinem ganzen Wesen, mit meinem ganzen Sein für ihre bedingungslose Liebe und Hilfe bedanken.


Christallina
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Vortrag über das Jahr 2012 in Winterthur


16.02.2012


Viel Verwirrung ist entstanden durch die verschiedenen Informationen in den Medien (Fernsehen, Bücher) über das Jahr 2012. Einige Menschen glauben, dass am 21.12.2012 „die Welt untergeht“, da dann die Berechnungen des Maya-Kalenders enden. Die Mayas haben die Zeit in Zyklen unterteilt. Dass ihre Berechnungen nicht weiter als 2012 gehen, heisst, dass nach diesem Jahr ein neuer, grosser Kreislauf beginnt.


Die 5 Zyklen der Mayas


Die Mayas haben schon früh beobachtet, dass die Entwicklung der Erde in Zyklen stattfindet. Jeder Zyklus dauert 5200 Jahre. Jeder Übergang von einem Kreislauf zum nächsten war mit Klimaveränderungen verbunden. 5 Zyklen à 5200 Jahre ergibt 26'000 Jahre.


Als der letzte Zyklus endete, und der jetzige begann, überzogen Schnee und Eis das Maya-Reich. (Mexico, Belize, Yukatan). Die subtropischen Pflanzen gefroren.


Wieder ist ein Zyklus beendet, und ein Klimawandel findet statt. In den Bergen des ehemaligen Maya-Reiches zieht sich Schnee und Eis zurück. Darunter haben Forscher gefrorene, subtropische Pflanzen gefunden.


Die Mayas nannten die Zyklen auch „Welt.“ Den ersten Zyklus 1. Welt, den zweiten Zyklus 2.Welt, usw. So sprechen sie denn „vom Ende der 5. Welt,“ also dem 5. Zyklus. Am 21.12.2012 stehen die Sonne, die Planeten und das Zentrum der Galaxie in einer Linie. Die damit verbundenen Energien, die dadurch auf die Erde einströmen, ermöglichen einen grossen Entwicklungsschritt.


Hier möchte ich eine Brücke schlagen zu den westlichen Berechnungen der Astrologie.


Ein grosses Sonnenjahr ist beendet (rund 26.000 Jahre)


In der westlichen Welt kennt man ebenfalls Zyklen. Nur ist die Berechnung anders. Bei uns nennt man sie Äonen. Ein Äon dauert zwischen 2000 und 2500 Jahren. Das grosse Sonnenjahr ist in 12 Zyklen eingeteilt. In der Astrologie kennen wir die 12 Sternzeichen, die je einem Monat zugeteilt sind. In groben Zügen: Januar Steinbock, Februar Wassermann, März Fische, etc. Beim grossen Sonnenjahr verlaufen die Sternzeichen rückwärts. Das heisst, das Fische-Zeitalter endet und das Wassermann-Zeitalter oder -Äon, beginnt. Am 21.12.2012 ist das grosse Sonnenjahr beendet.


2012 – die weibliche Seite wird in allen Menschen aktiviert


Jeder Mensch trägt die weibliche und männliche Seite in sich. Dabei ist es egal , ob seine Seele gerade in einem männlichen oder weiblichen Körper steckt.


Die weibliche Kraft


Die weibliche Seite in jedem Menschen ist empfangend, weich, sanft, verzeihend. Sie ist die reine Liebe der göttlichen Mutter, die keine Schmerzen verursacht und die Wunden des Herzens heilt. Nährend, schützend, Hingabe, Mitgefühl, Einfühlsamkeit, Geduld, passiv entstehen lassen, das Gefühl für den richtigen Zeitpunkt, annehmen, das Gleichgewicht von Geben und Nehmen, Gnade, Intuition, Gefühle, Zugang zu den Kräften der Natur. Fliessen lassen, die weibliche Schöpfungskraft.


Die männliche Kraft


Die Kraft des aktiven Erschaffens, Gedanken, Ideen umsetzen, Wille, Wahrheit, Bewusstheit, Macht, Heilung, Fülle, Weisheit, Würde, Handlung, verhandeln, Autorität, Pracht.


Um ausgeglichen, zufrieden, glücklich und gesund zu sein, ist es wichtig, dass die Menschen beide Seiten in sich, die weibliche und die männliche Seite, kennen, zulassen und in ihrem Leben nutzen.


Da in den letzten Jahrhunderten das Patriarchat geherrscht hat, ist die weibliche Seite in vielen Menschen verkümmert. Die hohen Energien, die 2012 auf die Erde einströmen, aktivieren die weibliche Seite in uns.


Vom Schöpfungsprinzip ausgehend, ist der Gedanke das männliche Prinzip. Das heisst, jeder Gedanke den wir haben, erschafft eine Form im feinstofflichen Bereich. Das Gefühl ist das weibliche Schöpfungsprinzip. Es verleiht der Gedankenform Leben. So erschaffen wir uns unser Leben selbst. Je nachdem, ob wir positiv oder negativ denken und fühlen, gestalten wir unser Leben. Deshalb ist es wichtig, aufmerksam zu sein, was wir denken und fühlen.


Das Ausatmen Gottes


Beim Ausatmen Gottes entstehen Welten. Über tausende und abertausende von Jahren, verdichten sich diese Planeten. Dies ist ein sehr langer Prozess. Beim Einatmen Gottes erhöhen die Welten ihre Schwingung, und kehren zurück in die Einheit. Dieser Prozess ist viel schneller als das Ausatmen der Quelle allen Seins.


Die Erde hat ihren dichtesten Punkt 1987, während der harmonischen Konvergenz, überschritten und befindet sich seitdem im Aufstiegsprozess.


Das Tempo des Aus- und Einatmens der Quelle könnt ihr euch bildlich so vorstellen: Nehmt ein Gummiband in eine Hand und zieht es mit der anderen Hand langsam nach unten, bis es ganz gespannt ist. (Ausatmen) Dann lasst es los. (Einatmen) Ihr seht, das Spannen nimmt viel mehr Zeit in Anspruch als das Zurückschnellen, wenn ihr das Gummiband loslässt.


Unsere DNS wird aktiviert


Wir Menschen haben insgesamt 6 Doppelhelixen oder 12 DNA-Stränge. 2 DNA Stränge sind im physischen Körper, die der Wissenschaft bekannt sind. Die restlichen 4 Doppelhelixen sind im feinstofflichen Bereich.


Bis 1987 benutzten wir nur 1 Doppelhelix. Mit dem Überschreiten des tiefsten Punktes der Schwingung von Mutter Erde, setzten die Lichtkörperaktivierungen ein. Seit diesem Zeitpunkt werden die anderen 5 Doppelhelixen angeschlossen, so dass wir alle benützen können.


In der DNA sind die Erbfaktoren gespeichert. Die DNA im Lichtkörper speichert die göttlichen Erbfaktoren. Die DNA sind alle 6 Doppelhelixen der DNS zusammen. Das sich verbinden der 6 Doppelhelixen oder 12 DNS – Stränge geschieht durch die Aktivierung des Lichtkörpers.


DNA = Befehlender DNS = Ausführender


In dieser Zeit des Übergangs in die 5. Dimension, spüren viele Menschen dass die DNA-Codes ihres Lichtkörpers freigesetzt werden. Dies ist oft verbunden mit der Aktivierung der Zirbeldrüse, die sich hinter der Mitte der Augenbrauen befindet. (Drittes Auge) Dadurch werden diese Menschen hellsichtig. Oder sie spüren dass ihre Hypophyse (Hirnanhangdrüse, befindet sich im unteren Teil des Hinterkopfes, gegen das Innere des Gehirns) aktiviert wird, und ihre telepathischen Fähigkeiten stärker werden und sie auch zu anderen höheren Fähigkeiten Zugang haben.


Photonengürtel


Die Erde befindet sich in Ihrer Umlaufbahn um die Sonne in einem konzentrierten Photonengürtel.


Dies beschleunigt die Entwicklung der Erde ebenfalls. Photonen sind überall vorhanden,


deshalb ist es nicht möglich, dass die Erde den Photonengürtel verlässt. Der Photonengürtel bleibt rund um die Erde herum durch die Anziehungskraft der Erde.


Photon = Urelement, kleinste Einheit von Licht.




Durchsage des aufgestiegenen Meisters St.


Germain


über Selbsterkenntnis, Selbstausdruck, Selbstliebe,


Lebensaufgabe


Seid gegrüsst im Namen des Einen Strahlenden.


Amen


Ich bin St. Germain der zu Euch spricht.


Geliebte im Lichte, vieles habt ihr heute bereits vernommen, erfahren, das euch berührt hat in eurem Innersten. Oder es kam euch bereits bekannt vor. Aber, es ist immer gut, wenn ihr an gewisse Dinge immer wieder erinnert werdet. Darum wiederholen wir, die ihr aufgestiegen nennt, auch immer wieder dieselben Dinge. Denn so oft in eurem Alltag vergesst Ihr euer Wissen, lässt euch beeinflussen von aussen. Ihr wisst ganz genau, dass ihr Teil Eures höheren Selbstes seid und dies immer und immer und immer wieder ausdrücken möchtet. Ihr könnt, wenn ihr möchtet, eurem eigenen höheren Selbst sagen: “Bitte, geliebte Ich bin Gegenwart, wenn ich vergessen sollte, dich auszudrücken, wenn ich mich ärgere, wenn ich wütend werde, wenn ich gestresst bin, gib mir den Impuls eine Minute innezuhalten und mich auf mich selbst, sprich oder denke, das höhere Selbst, zurück zu besinnen.“


Ihr seid immer EINS mit dem höheren Selbst, ihr seid immer verbunden. Das einzige ist, dass ihr nicht immer daran denkt. Und dass ihr in der Hektik des Alltags manchmal euer eigenes höheres Selbst nicht wahrnehmt oder vergesst, dass es da ist. Aber das höhere Selbst gibt euch immer den Impuls. Es weist euch auf Dinge hin durch ein Buch, durch einen Gedanken, durch irgendeine Situation oder durch einen anderen Menschen, dass es sich durch euch ausdrücken möchte. Ihr wisst, das höhere Selbst hat unendliche Geduld. Unendlichkeit, es lebt, es wirkt und es ist in der Zeitlosigkeit, in der Ewigkeit.


Werdet euch einmal mehr bewusst, dass ihr grosse, kosmische Wesen seid. Werdet euch eures Lichtes bewusst, werdet euch eurer Kraft bewusst, werdet euch eurer Fähigkeiten bewusst. Denn nun fallen die Schleier sehr schnell. Die Entwicklung geht immer schneller vorwärts. Und ihr, ihr wunderbaren Lichtwesen, habt euch bereit erklärt, genau in dieser jetzigen harten Zeit, wo die Erde sich selber höher entwickelt und aufsteigt, zu inkarnieren.


Denkt daran, das Leben ist nicht nur Arbeit, es ist nicht nur Pflicht, denkt an die Leichtigkeit des SEINS. Nehmt nicht alles so schwer, dann wird es leichter sein. Versucht, eure Situation zu akzeptieren. Wenn euch etwas nicht gefällt, wenn ihr mit etwas nicht einverstanden seid, Probleme habt, Ängste, Sorgen euch plagen, ist der erste Schritt, es zu akzeptieren. Und dann bittet euer höheres Selbst, das ihr selber seid, durch euch zu wirken. Durchflutet diese Zustände, die euch belasten, mit dem Licht und der Liebe eures eigenen höheren Selbstes. Wenn Ihr euch einsam fühlt oder traurig seid, bittet euer höheres Selbst, euch in seine Arme zu nehmen, euch zu umhüllen und zu durchdringen und ihr werdet spüren zuerst in eurer Gefühlswelt wie eure Ängste, eure Sorgen sich auflösen. Dann habt ihr die erste Erfahrung gemacht, dass es tatsächlich wirkt, dass es funktioniert. Das Göttliche ist immer einfach, funktioniert immer. Und versucht dann, diesen neuen Bewusstseinszustand zu erhalten.


Das andere ist, je mehr ihr übt, desto mehr werdet ihr euer eigenes höheres Selbst erkennen, wahrnehmen, ausdrücken. Das höhere Selbst ist immer sehr klar, sehr rein, liebevoll, nicht wertend, nicht urteilend. Drückt es aus, ohne Angst was euer Nachbar denkt, was euer Chef denkt. Aber überprüft euch selber auch immer wieder, ist es wirklich das höhere Selbst, das durch mich wirkt, oder ist es meine Wut, mein Ärger, ist es mein Gefühl des Verletzt seins, mein Ego, das hier durch mich wirken möchte. Um dies zu unterscheiden, gibt es eine ganz einfache Regelung, ein ganz einfaches Zeichen. Ihr kennt es als eure Intuition. Die Intuition ist die göttliche Intelligenz, die durch euch wirkt. Die Intuition hat immer recht. Es mag euch noch so unlogisch erscheinen vom Verstand her, hört auf eure Intuition. Wie nehmt Ihr die Intuition wahr? Die Intuition ist immer der erste, ganz spontane Eindruck, der sehr flüchtig ist. Ich möchte euch hierbei ein Beispiel nennen. Wenn Ihr jemanden kennenlernt, der euch spontan unsympathisch ist und von dem ihr ganz spontan spürt, meine Gefühlswelt verschliesst sich, oder ihr habt das Gefühl, Achtung, vor diesem Menschen, ich muss aufpassen, hört auf dieses Gefühl. All zu oft pfuscht euer Verstand oder eure Erziehung drein, dass ihr dann denkt, nein, ich darf nicht urteilen, nicht werten oder ich will diesen Menschen zuerst besser kennenlernen, mein Gefühl hat mich getäuscht, oder ich möchte keine Vorurteile haben. Aber seid gewiss, früher oder später wird sich euer allererster flüchtiger Eindruck bewahrheiten. Irgendwann geschieht irgendetwas wo ihr sagt, oh, hätte ich doch nur auf dieses schnelle, spontane Gefühl, auf meine Intuition, gehört, dann hätte ich mich selber vor Schaden bewahren können. Also hört immer auf eure Intuition, denn sie ist die Stimme eures höheren Selbstes. Oder der Verstand pfuscht euch drein und sagt, das kann doch gar nicht sein. Warum sollte ich mich jetzt so entscheiden und nicht anders? Der Verstand, das Ego, sagt etwas ganz anderes als eure Intuition, weil es Euch unlogisch erscheint. Aber bedenkt bitte, Geliebte im Lichte, die Intuition, die Stimme Eures höheren Selbstes hat immer recht, denn das höhere Selbst hat viel mehr Übersicht als ihr selbst.


Und bedenkt auch, dass ihr göttliche Kinder seid. Kennt ihr einen Vater oder eine Mutter, die Ihren Kindern, wenn sie Hunger haben, einen Stein zu essen gibt? Nein, ich sehe, ihr lächelt. Ihr kennt niemanden. Und so ist es auch mit dem höheren Selbst. Es versorgt euch mit allem, das Ihr braucht. Lasst all Eure Ängste los, ganz egal wie es von aussen aussieht. Wenn Ihr euch in einer Situation befindet, in der Ihr das Gefühl habt, es ist ausweglos, dann sagt einfach, geliebte Ich bin Gegenwart Gottes, ich übergebe dieses Problem dir, löse du es und dann lasst es los.


Denkt nicht mehr daran. Und glaubt mir, ihr werdet wahre Wunder erleben wie sich alles von selber regelt. Dann ist die weibliche Seite in euch, die empfangende Seite des passiv entstehen lassens, sehr hilfreich, denn die Dinge entstehen einfach. Das einzige, was ihr dann tun müsst, ist, aufmerksam sein, achtsam sein, damit ihr nicht an der Chance, wenn das Gewünschte zu euch kommt, und es kommt oft auf eine ganz andere Art und Weise als ihr euch wünscht oder vorstellt, dass ihr es seht, dass ihr es wahrnehmt und nicht daran vorbeigeht. Dann ist es wichtig, dass Ihr eure männliche Seite aktiviert, die zugreift, zupackt, die Chance wahrnimmt. Die den Willen hat, den Mut, diese Chance zu ergreifen und umzusetzen, was ihr braucht. Glaubt mir, eure Ängste und Sorgen blockieren euch ungemein, mehr als Ihr euch vorstellen könnt. Es ist wie ein Wasserhahn, in den Wasser gegossen wird, um herauszulaufen tröpfelt es, es tröpfelt nur, wenn ihr Angst habt oder Sorgen. Oder euer Verstand sagt, das geht nicht, das funktioniert nicht. Dann aber, wenn ihr eure Ängste loslasst, eure Sorgen, eure Begrenzungen eures menschlichen Verstandes, dann beginnt das Wasser zu fliessen und am Schluss kommt es als kräftiger Strahl, der euch alles zufliessen lässt, was ihr braucht.


So ist es auch mit eurer Lebensaufgabe. Eure Lebensaufgabe habt ihr gewählt bevor ihr in diese Inkarnation kamt. Dies wurde mit den Herren des Karmas besprochen. Welche Lernbereiche ihr haben möchtet und welche Lebensaufgabe Ihr in diesem Leben ausführen möchtet. Auch da haben viele Menschen Probleme Ihre Lebensaufgabe zu erkennen. Aber es ist ganz einfach, Eure Lebensaufgabe entspricht dem, was ihr am liebsten und besten tut. Auch hier, habt keine Angst, keine Furcht eure Lebensaufgabe zu erkennen und umzusetzen. Niemand erwartet von euch, dass ihr von heute auf morgen ein eigenes Geschäft aufbaut, eine Praxis eröffnet oder irgendeine grosse Erfindung macht. ihr könnt dies nebenberuflich tun, wenn Ihr möchtet. Aber glaubt mir, so wie ihr eure Angst losgelassen habt, zu wenig zu haben, zu wenig zu verdienen, eure Rechnungen nicht bezahlen zu können und das tut, was eurer Lebensaufgabe entspricht, wird der Geldsegen in Hülle und Fülle fliessen. Es ist alles eine Frage des Bewusstseins. Es ist alles eine Frage der Schwingung, es ist alles eine Frage der Resonanz. Wenn ihr Ängste habt oder wenn Ihr immer spart, und Angst habt, zu wenig Geld zu haben und selbständig anfängt zu arbeiten, dann werdet Ihr Menschen anziehen, die ebenfalls wenig Geld haben, und nicht bereit sind, euch für eure Arbeit zu entlöhnen. Ihr werdet Menschen anziehen, die vielleicht zu wenig Geld haben, nach Ihrem Bewusstsein, um euch zu bezahlen. Aber in dem Moment wo ihr eure Ängste loslassen könnt und eure Lebensaufgabe erfüllt, in dem Moment wird das Geld fliessen. Sprecht mit Menschen, die erfolgreich sind, glaubt an euch selber, das höhere Selbst gibt euch alles das Ihr braucht. Dem höheren Selbst ist es ein grosses Anliegen, dass ihr mit allem versorgt seid. Also, bitte, blockiert nicht durch euer Bewusstsein, blockiert nicht durch eure Angst, geht ins Urvertrauen, wie Jesus damals gesagt hat vor über 2000 Jahren, als er über diese Erde ging: “Seht die Lilien auf dem Felde und seht die Vögel am Himmel, sie säen nicht und sie ernten nicht und doch bekommen sie alles das sie brauchen.“ So ist es auch mit euch. Natürlich könnt Ihr euch nicht einfach hinsetzen und warten, dass ihr alles bekommt, etwas dazu tun müsst ihr, und das erste ist, euer Bewusstsein der Fülle zu öffnen, der göttlichen Fülle, und den göttlichen Ideen. Die weibliche empfangende Seite, die die göttlichen Ideen zulässt und die männliche göttliche Seite, die diese wunderbaren Ideen, die ihr von Eurem höheren Selbst erhaltet, die ihr von mir und anderen aufgestiegenen Meistern oder den Engelscharen erhaltet, auch umsetzt. Sie werden euch mit Ideen überfluten und mir, der ich selber einmal Mensch war, ist es wohl bewusst, dass ihr nicht alle Ideen auf einmal umsetzen könnt. Also dürft ihr auswählen, was ihr im Moment am liebsten umsetzen möchtet. Das, was euch wirklich Freude macht, das was euch Spass macht, das was euch dazu bringt, während der Arbeit zu singen und zu tanzen. Ich weiss, ihr Menschen seid manchmal sehr ungeduldig. Gerade ihr, bei denen die Erde nicht Ihre Heimat ist. Die Ihr von Planeten stammt, in denen Ihr euch die Dinge erdenken könnt. Aber bedenkt, Geliebte im Lichte, was ihr in diesem Leben nicht fertigstellen könnt, könnt ihr in einem späteren Leben fertigstellen. Oder, wenn ihr euren eigenen Aufstieg erreicht, abschliesst, könnt Ihr es wieder direkt manifestieren. Ihr wisst, dass in dieser jetzigen Zeit, in der ihr in die 5. Dimension übertretet, deren Beginn bereits sichtbar und fühlbar ist, sich alles viel schneller manifestiert. Also seid in diesem Bewusstsein. Ich denke, ich fühle, ich manifestiere. Und alles geschieht viel schneller. Ihr seid diejenigen, die euer Tempo bestimmen, ihr seid diejenigen die selber bestimmen, durch euer Denken und Fühlen, ob ihr in der Fülle lebt oder in der Armut. Ihr seid diejenigen, die selber bestimmen, was ihr arbeiten möchtet, wie viel Ihr arbeiten möchtet, wie viel ihr verdienen möchtet.


Seid euch aber auch bewusst, dass gerade in dieser Zeit, Selbstliebe sehr wichtig ist. Ich weiss, dass gerade bei den älteren Generationen und vermehrt unter den Frauen, dass diese so erzogen worden sind, immer nur an die anderen zu denken, sich selber zurückzustellen. Sie wurden so erzogen immer nur für die anderen da zu sein. Zu geben, zu geben und zu geben, ohne an sich selber zu denken. Aber denkt an einen Krug Wasser. Wenn Ihr immer nur Wasser ausschüttet, ist der Krug irgendwann leer und es ist wichtig, dass er wieder aufgefüllt wird bevor ihr ihn wieder ausleeren könnt. Und wenn Ihr immer nur gebt und gebt und gebt und nur an die anderen denkt, nicht an euch selber, dann seid ihr irgendwann erschöpft, dann seid Ihr müde, und habt nichts mehr zu geben. Es ist eines der grossen Phänomene in dieser Zeit, die Ihr „burnout“ nennt. Burnout heisst ausgebrannt sein. Es ist wichtig, sich selber zu geben. Denkt an ein kleines Kind, wenn es auf die Welt kommt. Das kleine Kind hat den natürlichen Trieb, Instinkt, oder wie immer Ihr es nennen möchtet, zuerst für sich selber zu schauen. Es schreit, wenn es Hunger hat, damit dieses Bedürfnis gestillt wird. Es schreit, wenn seine Windeln voll sind, damit es sauber gemacht wird. Es schreit, wenn es Nähe, Zuneigung, Wärme und Geborgenheit braucht, damit es in den Arm genommen wird und bekommt, was es braucht.


Durch die Erziehung der Menschen wird dieser natürliche Instinkt aberzogen. Ein Kind ist gross und weit, wenn es auf die Welt kommt. Und es weiss alles, und es wird ihm anders erklärt. Sein Verhalten wird als falsch dargestellt.


Geliebte im Lichte, ihr könnt nur geben und eure grosse Liebe und euer grosses Licht verströmen, am meisten geben, wenn es euch selber gut geht. Das heisst ganz und gar nicht, dass ihr Egoisten seid und nur noch für euch selber schaut. Im Gegenteil, wenn ihr liebevoll mit euch selber umgeht, dann geht Ihr meistens, automatisch, auch liebevoll mit den anderen Menschen um. Ihr werdet erkennen, dass euer einmal NEIN sagen, oder sagen, ich mag heute nicht, oder ich bin müde, von den anderen Menschen sehr gut akzeptiert wird. Je selbstverständlicher ihr zu Euch selbst schaut, in die Selbstliebe geht, umso selbstverständlicher wird es eure Umgebung, die Menschen in eurer Umgebung, akzeptieren. Und ihr habt viel mehr Kapazität, viel mehr Kraft, viel mehr Licht und Liebe zum geben. So ist auch da der Ausgleich da, zwischen Geben und Nehmen. Genauso wie es wichtig ist, dass sich die männliche und die weibliche Seite die Waage halten, und ihr beide Seiten ausdrückt. Egal ob Ihr gerade in einem männlichen oder weiblichen Körper steckt. Das ist ein grosser Teil des sich höher entwickelns, des aufsteigens. ihr werdet sehen, je liebevoller Ihr mit euch selber umgeht, umso liebevoller geht eure Umgebung mit euch um. Nach dem Gesetz der Resonanz. Dies ist die eine Seite der Selbstliebe. Die andere Seite ist diejenige, dass es Menschen gibt in eurer Umgebung, es können Freunde sein, ein Partner, eine Partnerin, es kann aber auch bei der Arbeit sein, unter Freunden und Freundinnen, dass diese Menschen selber nicht in die Selbstliebe gehen und mit eurer Veränderung nicht mitkommen. Sie verstehen nicht, warum ihr mehr an euch selber denkt und euch schützt, euch davor schützt, ausgenutzt oder ausgelaugt zu werden. Diese Menschen werden sich von euch trennen, weil sie euch nicht mehr entsprechen. Oder ihr trennt euch von ihnen, weil sie euch nicht mehr entsprechen. Überlegt euch das gut, bevor ihr euch von jemandem trennt. Aber wenn ihr mit euch selber ganz und gar klar und im Reinen seid, und den Impuls des höheren Selbstes empfangt, dieser Mensch schadet mir mehr als dass er mir nützt und hilft, er hindert mich an meiner eigenen Höherentwicklung, dann trennt euch ohne schlechtes Gewissen. Dies ist ein ganz natürlicher Vorgang. Und ihr werdet sehen, so wie Ihr euch verändert, verändern sich auch die Menschen, die ihr anzieht. Ihr werdet andere Menschen anziehen, die eurer neuen Schwingung, eurem neuen Bewusstsein, eurer Höherentwicklung entsprechen.


Und so werdet ihr immer weiter schreiten auf dem Wege des Lichtes, auf dem Wege eurer eigenen Höherentwicklung. Ihr werdet viele wunderbare Menschen anziehen und immer mehr Menschen werden in dieser Zeit dazu gezwungen werden, das heisst, sie zwingen sich selber, in die Selbstliebe zu gehen. Dies ist wie ein Kieselstein, den ihr ins Wasser werft. Er wird Kreise ziehen, es wird sich ausweiten, ausdehnen bis es die Massen erreicht.


Und dann, wenn das geschehen ist, wenn sich eine bestimmte Anzahl Menschen in die Selbstliebe begeben haben und in die bedingungslose Liebe, die Hand in Hand geht, die beide zur Einheit gehören, dann wird sich auf der Erde sehr vieles ändern. Nicht nur die gewöhnlichen Menschen in Anführungs- und Schlusszeichen. Nein, es wird sich auf die Politiker dieser Welt ausdehnen und irgendwann wird sich niemand mehr diesem starken Licht, dieser starken Liebe und der Selbstliebe und der bedingungslosen Liebe die alles umfasst, verschliessen können. So wird die Erde selber wieder rein und ganz werden, denn zur Selbstliebe gehört auch, diesem Planeten Sorge zu tragen, damit Ihr gesundes Essen, gesunde Nahrung, gesundes, reines Wasser und gesunde Luft zum atmen habt, um leben zu können. All diese Dinge haben bereits begonnen. Und es ist eine Frage der Zeit, bis sie sich 100% manifestiert haben und die ganze Erdenmenschheit, alle Tiere, alle Pflanzen und den Planeten selber erfassen und dadurch weiter aufsteigen.


Ich danke euch für eure Aufmerksamkeit


Ich bin St. Germain der euch liebt


Amen




Erdheilung mit Elohim Arcturus, Hercules


und Vista am 29.03.2012 in Winterthur


Seit Tagen war ungewöhnlich schönes, warmes Wetter obwohl es erst März war. Daher hatte ich beschlossen, die Erdheilung im Freien durchzuführen. Schon eine Woche vorher hatte ich ganz in der Nähe meines Wohnortes einen Feen-Platz im Walde gefunden. Es hat ein künstlich angelegtes Wasserbecken dort, in den ein Bächlein fliesst und eine Feuerstelle. Ich hatte die Feen gefragt, ob wir den runden Platz für eine Erdheilung benutzen dürfen. Sie waren hoch erfreut und gaben ihr Einverständnis gerne dazu.


Als ich auf die Teilnehmer wartete, begann es zu nieseln. Ausgerechnet heute! Ich bat die Regengeister, den Regen zurückzuhalten, bis wir die Erdheilung beendet haben. Als wir das Haus verliessen, hörte es auf zu nieseln. Ich bedankte mich in Gedanken bei den Regengeistern. Als wir mit der Erdheilung begannen, zog es wie immer viele Tiere an. Während der ganzen Arbeit raschelte es um uns herum, und die Vögel sangen laut. Auch die Naturgeister kamen in Scharen. Einige Leute gingen an uns vorbei, aber wir liessen uns nicht stören.


Was sind Elohim?


Elohim sind machtvolle Schöpfer-Engel mit einer sehr hohen Schwingung. Sie verkörpern die göttlichen Eigenschaften in ihrer ursprünglichsten Form. Sie nehmen den Schöpfungsimpuls auf und setzen ihn um. Man nennt sie auch die „Formenerbauer.“
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